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Ausgrabungen und un
Rom

In der a  en, unterirdischen asılıka K wurden
die Ausgrabungen in dieser römischen J ıte  ırche des Jahrhunderts
wieder aufgenommen, unier der sachkundigen Leitung VON MunoOz
Man arbeıte der Freilegung des echten Seitenschiffes der unter-
irdischen asilika, das dem inken Seitenschiffe der eutigen
Kirche entspricht. SO erg1ibt sich das Verhältnis nbezug auft die
Lage der en asılıka der etzigen, 1Im Jahrhundert aul dem
Ööheren Niveau errichteten An der Seitenwand des chiffes, In den
der psIis gelegenen Teilen, wurden este VonNn prächtigen Fresko-

In der oberen one Szenen AUuUs demmalereien ireigelegt.
en des Pantaleimon dargestellt, In der unteren solche AdUus dem
en des enedi Fin begründetes Urteil über die Zeit, der
dieser Bilderschmuc zugeteilt werden muß, kann erst nach Vollen-
dung der Ausgrabungen ausgesprochen werden. Vgl den vorläufigen
Bericht VON MunoOZz In den Romani, ] (1913), 428— 430

In er Katakombe des hl. Ka  1STIUS wurden m Bogen
des Durchganges zwischen der Papstgruft und der Krypta der
Caecilia Spuren eines Frreskobildes gefunden ; wahrscheinlic WäaTl

eın Brustbild des Erlösers, VOonN dem die esie tammen Vgl
Nuovo Bull di arch CrIIS 1914, 125

Beim Graben der Fundamente eines Neubaues der vıa Salaria
STIE INan auTt Gallerien der atakom der eliicıiıtas Es
wurden el die Bruchstücke einer metrischen Grabschri VonN
Versen geiunden, die dem verstorbenen Florentius VON seiner Gjattın
esetzt wurde. Vgl ebda 126-—12%

Bei den Nun vollendeten Untersuchungen und Restaurierungs-
arbeiten In der altchristlichen S Va mnn P © 1er Ge-
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- 7 O nten aul dem Coelius wurden auch mehrere Bruchstücke VO  —
Grabschrifte aus den atakomben gefunden, die als Baumateria
bei Erneuerungsarbeiten verwendet worden In dem NCU her-
gestellten Kreuzgang neben der asılıka wurden diese epigraphischen
Denkmäler vereinigt ; einige davon SINd publiziert 1im Nuovo Bull
d1I arch Cr1sS 1914, 129 —130

Auft dem auplatz des Hen errichtenden ebaudes Tür das
Ministerium des Innern, aut dem Viminalis, wurde jolgende atıerte
christliche Grabschri gelunden :

1 G [IACET ATVRNINA CVM
FILIIS QV] VALENT!I NVS

Fl
AN DEPOSITVS

DIE KAL POST
CONS OPILIONIS

WEeIsS 1Im Bullettino ella Commissione tcheol ( di
oma 1913 260 —202 nach, daß das angegebene Postkonsulat dem
re 454 entspricht; der genannte Opilio ist der Konsul Von 453

Römisches JTerritorium.
In der Umgegend VON Paliano, AT Meilenstein der V1a

Prenestina, wurde beim TrTOINen eıner Puzzolangrube eine kleine
AUSs dem Jahrhundert geilunden. Von der Anlage

1st bisher eiıne Mauptgallerie und eine rechts VON ihr gelegene Seiten-
gallerie zugänglich. In dieser iinden sich Arkosolien ; alle übrigen
Gräber sind Loculi, die Z Teil noch mıt ihren großen Ziegelplatten
verschlossen sind un De] denen häutig die Grabschri In den Kalk
eingeritzt ST Or Marucchi veröllentlich 1m Nu0Ovo Bull di arch.
CrIIS 1914, 132 —134, der dort belindlichen Grabschrifiten, SOWIe
Bruchstücke eines pitaphs aut Marmor, die VOT der atakombe agen
Von jenen Irschriften sınd datiert, S1e stammen AdUS den Jahren
341, 355, 400 [)ie AUuUs dem FE 34] eiınde sich einem Arko-
sol1um, In dem eıne RVFINA VO 12 Jahren und

Monat beigesetzt W dI (Num Del Marucchl); weiter siınd noch
Reste des pltaphs der (Gjattin eine  -  I Diakons, dessen Name e
dUus dem re 355 erwähnen ; die Buchstaben sind über einem
Arkosolium In den Kalk eingeri1{tzf. N um I9 ebentalls In den Kalk
geschrieben, autet

IVLIAE CONIVOGI
EN  NT ISPIRITUS TVVS PACE

VII DVS
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er eıne gröhere Ortschaift In dieser Gegend 1mM ertium sind

keine Nachrichten erhalten Vielleicht Ssind CS Kolonen eines 1L afl-
Iundiums, die nier, achdem S1e 1Im Jahrhundert das Christentum
angenommen hatten, hre (Gijrabstätte In der Nähe des ein-
richteten Es ware sehr wünschen, daß das kleine unterirdische
Coemeterium voliständig ausgegraben würde.

Frankreich
Ein wichtiger Fund wurde gemacht in aın Be ritrand de

CO m mınge S s dem en ugdunum Convenarum. Man grub dort
die Grundmauern einer altchristlichen asılıka aus, die höchst wahr-
scheinlich dUus dem 4. Jahrhundert stammt. Die Choranlage ist zi1iem-
lich entwickelt ; das Chor hat eine Jjeie VON 12,40 Meter und eine
Breite Von 10,40 eter ; der SC 1St NIC rund sondern eckıg
D zeigie sich NUun_n, daß vorher eine gleiche, eIwAaAs weliter hinausge-
schobene, nach einer gewaltsamen Zerstörung neugebaute psis dort
gestanden Die Zerstörung des ersten Kirchenbaues geschah
ohl 409, beim E.intall der andalen Man and 1m Schutt Tün{f LOMI1-
sche Münzen AaUs der Zeit VO 306 bis 383 ıne ekannte christ-
1C Inschrift AUS aın ertran mıit dem atum 347 beweist, daß
das Christentum die des Jahrhunderts dort estand
lles welst SOMmMIt auTt das Jahrhundert als Entstehungszeit des
ersten Baues hin Die änge des dreischifligen Mauptraumes, der
sich unmıttelbar das Chor ans  o  9 beirug 32,60 efter, die Breite
13,60 etier Man and die undamente VO Säulen Nach der
Rekonstruktion VON Marcel Dieulatfoy (s unten) das Mittelschiff
keine Obermauer, ondern der aum Wäar vVon einem UNZC=
brochenen Spitzdach bedec  kt, dessen Längebalken aut den Säulen
ruhten. Wir hätten SOMmMI1t hler einen eigenen ypus des asılıka-
Daues An der Stelle der asılıka er sich vorher eın anderer Bau
AUus spätrömischer eit, dessen Fundamentmauern Z Teil beim
Neubau enutzt wurden. Im en der asılıka wurden Marmor-
sarkophage Adus altchristlicher Zeit geilunden. Nur einer derselben

eine Grabschrift ; S1e autet

OCHRISTE FAMVLAEL 1V ARr
LE.,_MILIANAE REQVIIM ET

1eselbe gehört ohl in die zweiıte Hälfte des er 1INSs ahr-
undert Als zeitliche Grenzen TUr die Sarkophage bezeichnet der
genannte Forscher, der die Ausgrabungen leitete., die re 409 und
585 Vgl Comptes-rendus de l Academie des inscriptions Delles-
ettres, 1914, il Die Inschrift ISst auch verölfentlich 1n der Revue
archeologique 1914, Heit MI2
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Spanien
In der asılıka So’n Peretä in (Majorka) wurde eine

Platte geilunden, dıe eın Grab bedeckt und deren obere Fläche
mit Mosaik verziert ist Die Dekoration 1Sst aul drei Felder verteilt ;
1m oberen er  T INan eın gleichschenkliges Kreuz, VOT einem
Rahmen umgeben, rechts und 1n davon eıne aube ; das untere
Feld zeig eın HMenkelgefäß ; das mM1  ere nthält lolgende Grabschri

Palme) BALERIA
FIDELIS
PACE

TR  N
HA VITA

wa n KA OCT
Baleria idelis in DPaCC, Vixit annıs Z iransıviıt de hac Vıta sSub dıie {1 kal

CIoDres
Vgl Revue de ar 1en 1914, 1395, Ng 9 nach einem Vor

trag VON ere Aguilö aul dem Kongreß TÜr CANArıstliche uns in Bar-
celona 1m Oktober 013

Aifrika
Im en der asılıka VON D bel Orleansvill

Wwurde eıne In Mosaik ausgeflührte, miıt einem Lorbeerkranz umschlos-
SCHE Inschrift geilunden, die T1olgendermaßen lautet

PA
KCLESIS

PER
Die Inschriit, die AaUus dem Ende des oder Anfang das ahr-

underts sStamm(, 1st Oollenbar den Donatismus gerichtet. Vgl
Comptes-rendus de l’Acad des INSCT. belles-lettres 1914 124-126

In der ane VOoOnN urba, dem ntiken Curubis, In Tunis WUT-
den fünf altchristliche rab T AÄLDen iın orm VOonNn Steinsärgen DC
iunden Der Deckel der ärge WäarT m!T Mosaik geschmückt ; jJarbige
Umrahmungen, Bilder, ögel bılden die Ziermotive. S1ie umgeben die
Grabschrifte In Mosaıik, die niıchts Außergewöhnliches In ihrem
Formular bieten Die enkmäler gehören dem Jahrhundert
Vgl die eben Z11 Comptes-rendus 1914, 100— 104

Bei Aa c In Tunis kam der obere Teıl eines 7Z6I1-
Um den Hals desbrochenen groben Tongefähes Z410 Vorschein.

Gefäßes 1el olgende Inschriftft (DA SPE DEI PASCAS
In spe ispe Del Pascasıi. Letzterer Name ist wahrscheinlic der-
jenige des Fabrikanten Vgl die z1it Comptes-rendus, 1914,



Anzeiger für christliche Archäologie

egypten
nier der Rubrik der „Funde“ muß inan ebentalls einen grobenTeil der altchristlichen und späteren Gegenstände buchen, die Seine

Kgl Hoheit Herzog Johann eorg VO Sachsen ın seinem
eben erschienenen uCcC Streifzüge Urc die Kirchen un Klöster
Aegyptens (Leipzig aut den Tafteln veröffentlich und In dem
begleitenden, den Verlauf der Von Sr kgl Hoheit ausgeführtenReise anknüpfenden extie kurz beschrieben hat Ansichten und Einzel-
auinahmen der Innenausstattung (Skulpturen In eın un Holz, uck-
ornamente , Gemälde s dg].) VO Kirchen- un Klostergebäuden,Altäre und hölzerne Altarplatten, Holzskulpturen, Grabkapellen, Stelen,er der Kleinkunst sind in reicher Abwechslung auTt den 109 1 ateln
mıt 230 Abbildungen vertreten eın reiches und ZU großen Teil
bisher unbekanntes aterıa tür die Erforschung der koptischenchristlichen uns un des religiösen Lebens der koptischen Christen-
heit

Palästina.
Bei den Ausgrabungen der Stätte des traditionellen Hauses

des Kaiphas und der dort errichteten Peterskirch Del Jer
(S XXVII 2UI1) kamen eine enge Von Skulpturfragmenten, zahl
reiche Lampen, einzelne euchter und andere Gegenstände der altchrist-
lıchen Zeit Z Vorschein. Sie Sind VON Germer-Durand
veröflfentlich In der Revue 1blique, 1914 220 246

Auft dem el wurden die Fundamente und Mauer-
restie einer altchristlichen Kirche lreigelegt, In der INan die tradıtionelle
asılıka der Helena rkennt Vgl Etudes carmelitaines critiques
efi historiques 1914, In der „Zeitschrift des deutschen Palä-
stinavereins“ 1914, 118—119 wird eiıne bisher unbekannte altchrist-
IC Grabschri AUS S ala verölfentlich
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